Wortfiguren

1. Positionsfiguren 

· Inversion - Umstellung der normalen sprachüblichen Syntax (Wortstellung)
Never I go home. 

· Parallelismen - Umstellung einiger Sätze, wobei einige Satzteile parallel angeordnet werden 

· Hypallage - Umstellung eines Wortes an eine Stelle, an die es logisch gesehen nicht gehört, um Aufmerksamkeit zu erregen
Desdemona: What ignorant sin have I committed (Oth)
Hamlet: The majesty of burried Danmark
eine heiße Tasse Kaffee (müßte heißen: eine Tasse heißen Kaffee) 

· Hyperbaton - ein Satzteil erhält durch Umstellung eine extreme Betonung
Trennung zweier syntaktisch zusammengehörender Wörter durch Einschalten eines konstruktionsfremden dritten Elements
Schiller: er hob die Hände, die ausgebreiteten, gen Himmel
2. Wiederholungsfiguren
ganze Teile, ganze Wörter oder ähnliche Wörter werden wiederholt 

· der Position:
Geminatio - Wiederholung eines Wortes, zusammenstehend, Verdopplung
Macbeth: out, out brief candle
Anapher - Wiederholung eines Wortes am Zeilen- bzw. Satzanfang
Mercutio: o'er coutiers' knees,...
o'er lawyers' fingers...
o'er ladies' lips ...(R&J)
Epipher - Wiederholung am Zeilen- bzw. Satzende
Gradatio - eine mehrfache Wiederholung durch mehrere Sätze hindurch
Hendiadyion - eine Information mit zwei Wörtern mitteilen
er hat alles kurz und klein geschlagen
mit Kind und Kegel 

· der Similarität: 
Pun - homonymes Wortspiel, scheinbare Wiederholung desselben Wortes
phonetische Identität, semantischer Unterschied
Richard : sun/son of Yorck (R III) (beide Betrachtungen sollen mitschwingen)
Mercutio: ... and hoar/whore ere it be spent.(R&J)
Polyptoton - ein Wortstamm in verschiedenen Flexionen
make - making - maker - ...
Kind.- Kindheit.- kindlich - ...
Paronomasie - wiederholte Wörter sind phonetisch ähnlich, nur durch einen Wortteil verändert, häufig Reimwörter (minimal pair)
verse - worse
das Buch der Bücher
Alliteration - gleicher konsonantischer Anfang
Mercutio: ...courageous captain of compliments (R&J)
Assonanz - ähnlicher Klang, gleiche vokalische Bestandteile
wirkt einschläfernd, weil ein gewisser Rhythmus erzeugt wird oder zur ästhetischen Befriedigung des Publikums

3. Quantitätsfiguren 

1. Amplifikatio - größere verbale Einkleidung als das die Information benötigt 

· Aufzählungen - zum selben Thema Häufungen 

· Climax - Steigerung der AufzählungCäsar: veni, vedi, vici 

· Aufteilungen - das Ganze in einzelne Bestandteile zerlegen und diese nennen 

· Definition - Aufzeigen von Alternativen
Aufzeigen von gegensätzlichen Komponentenwir können sofort in die Mensa gehen oder nachher 

· Selbstkorrektur - da gingen Hunderte nein Tausende von Rindern 

· Periphrase - etwas nicht direkt nennen sondern umschreiben
Othello: broil and fight für Krieg 

· Antithese - Gegenüberstellung, richtige Gegensätze im Satzkontext
Julia: er sei Teufel als auch Engel (R&J)
some like it hot- some like it cold
entweder heute oder morgen
2. Brevitas
etwas wird ausgelassen, gekürzt 

· Oxymoron - absolute Gegensätze gegenübergestellt, zusammengezogen, verkürzte Antithese
Juliet: angelic themed (R&J)
das schaurig schöne Spektakel
Macbeth: fair is foul, and foul is fair
der schwarze Schimmel 

· Ellipse - grammatikalisch nicht vollständiger Satz, aber dennoch verständlich
Was denn nun? Wann, wenn nicht jetzt? 

· Zeugma - von einem vorhergehenden Satzteil sind andere abhängig, häufig in Witzen
Er schlug das Fenster ein und dann den Weg nach London. 

· Praeteritio - bekundetes Übergehen eines Gegenstandes und ihn dadurch erst ins Gespräch bringen, gehört z. T. schon zur Ironie
Ich will gar nicht erwähnen, daß ich ihn für dämlich halte 

· Asyndeton - Satzstellung ohne Konjunktionen
Cäsar: veni, vidi, vici
4. Appellfiguren - direkten Zugang zum primären Publikum herstellen, Aufforderungscharakter 

· Rhetorische Frage - keine Antwort erwartend, Fragen, die die Antwort schon enthalten 

· Subjektio - selbst gestellte Fragen auch selbst beantworten 

· Präparate - Vorwegnahme von Einwänden 

· Conzessio - Zugeben, Einräumen 

· Permissio - (So)Feiern Sie doch vor ihrem Examen 

· Exklamatio - Formen der Ausrufe und Anrufe
Oh! Ah! Pfui! 

· Apostrophe - plötzliche Abwendung von einem Publikum zum anderen, Wechsel
Oh Gott, was will ich hier? 

· Sermocinatio - Einschalten direkter Rede
Dann sagte er: 'Das machen wir so.' und darauf entgegnete ich: 'Nein, das will ich nicht.'
5. Tropen
(= Sprachwendungen) Wendepunkt, Bedeutungsverschiebung, Substitution eines ursprünglichen Wortes in einen von Haus aus anderen Bereich, gedanklich erfassbare Elemente; Figuren, die einen Gedankenwandel beinhalten 

· Bildlichkeit 

· Periphrase - Umschreibung
das Naß, das vom Himmel fällt 

· Synecdoche - statt des Ganzen wird nur ein Teil oder ein Teil für das Ganze genannt
um die Hand anhalten
Deutschland ist Weltmeister - (eigentlich nur die Fußballelf) 

· Metonymie - Substitution eines Sinnlichen durch ein Unsinnliches
Ich fahre Mazda Mazda steht für ein Fabrikat, z.B. XR 6
Er zahlte mit Plastik einer Kreditkarte
Sie hat ihre Papiere geordnet Ausweise, etc. 

· Antonomasie - statt des Namens ein charakteristisches Attribut des Trägers nennen
der Leimener Boris Becker
der Mohr Othello 

· Hyperbel - übertriebene Ausdrucksweise
größer, mehr
Tausende von Menschen sitzen in diesem Raum dreissig Personen 

· Euphemismus - etwas schöner ausdrücken, als es in Wirklichkeit ist; Umgehen von Tabuthemen, häufig auch Ironie
die Ehe vollziehen, entschlafen oder den Löffel abgeben, Beinkleider Hose als Begriff galt als unanständig 

· Neologismen - etwas Neues erfinden und umschreiben
Raumschiff 

· Katachrese - Benutzung eines etwas schiefen Wortes
out, out brief candle eigentlich short, da brief ein zeitlicher Begriff ist 

· Litotes - Bejahung durch doppelte Verneinung oder Verneinung des Gegenteils
Verstärkung oder häufig auch Verschleierung
nicht übel eigentlich ganz gut
nicht undurchschnittlich eigentlich eine Beleidigung 

6. Ironie
etwas anderes sagen als man meint, wobei der Kontext aber dennoch darstellt, was man eigentlich sagen will
siehe: Richard III, Macbeth und Romeo and Juliet 

· Untertreibung / Understatement
Tennisturniergewinner: Ich habe gerade ein bißchen Taschengeld verdient (500.000 $) 

· Übertreibung - Diskrepanz zwischen dem, was gesagt wird und dem, was gemeint ist
Jmd. tritt mir auf den Fuß. Ich: Vielen Dank! 

· Sarkasmus - nicht zu scharf, findet man z. T. in den Witzen Berownes (LLL) 

· Zynismus - schärfste Form der Ironie
läuft auf Verletzungen hinaus
findet man bei Iago (Oth) 

· Dramatische Ironie - Wissensvorsprung des Zuschauers vor den Bühnenmitgliedern
Bsp: siehe Romeo & Juliet und Othello 

